
aha holt Weihnachtsbäume ab
LANGENHAGEN/WEDE-
MARK. Im Umland der Re-
gionHannovernimmtdieAb-
fallwirtschaft Region Hanno-
ver (aha) aussortierte Weih-
nachtsbäume ab dem 5. Ja-
nuar an zwei aufeinanderfol-
gendenAbfuhrtagendesBio-
mülls mit. Den genauen Ab-
fuhrtag können Bürgerinnen

und Bürger dem Abfuhrka-
lender unter www.aha-re-
gion.de/abholtermine/ab-
fuhrkalender entnehmen
Wer seinen Baum von aha

abholen lassen möchte, legt
ihneinfacham jeweiligenAb-
fuhrtag abgeschmückt an
den Gehweg. Vor dem 5. Ja-
nuar bereitgestellte Bäume

werdennichtmitgenommen.
Große Bäume müssen ge-

kürzt werden, damit sie in die
Müllfahrzeuge passen. Eine
Länge von 1,50 Meter darf
nicht überschritten werden.
Äste sollten zudem gebün-
delt und Baumstämme nicht
dicker als 15 Zentimeter sein.
Einen Teil der Tannenbäume

verarbeitet aha zu Kompost.
Da Baumschmuck nicht kom-
postiert werden kann, müs-
sen die Bäume komplett ab-
geschmückt sein.
Weitere Informationen

sind unter www.aha-re-
gion.de/entsorgung-und-re-
cycling/tannenbaumabho-
lung zu finden.

Weihnachten in Elze
Veranstaltungen in der Pfarrscheune
ELZE (OK). Sie ist schon Tradi-
tion in Elze: Die „lebendige
Weihnachtsscheune“ in der Elzer
Pfarrscheune läuft amMittwoch,
24. Dezember, und am Donners-
tag, 25. Dezember, Mitten in der
Kulisse der alten Pfarrscheune
mit Stroh und Kerzenschein zie-
hen der Esel Edgar mit seiner Be-
gleitung Pony Turner und den
Schafen in die Elzer Pfarrscheune
ein. Die Besucher erleben in die-
ser authentischen Kulisse die Ge-
burt Jesu, wie es wohl vor mehr
als 2000 Jahren gewesen ist. Das
Puppenkrippenspiel beginnt
schon am Heiligabend um 11
Uhr, Weihnachtsliedersingen vor

der Pfarrscheune ist dann um 22
Uhr. Am Freitag, 26. Dezember,
beginnt dann um 18 Uhr das Ju-
gendkrippenspiel.

Die Weihnachtsscheune wird
auch in diesem Jahr wieder vie-
le Besucherinnen und Besucher
nach Elze locken. Foto: privat

Verein unterstützt
Brustkrebspatientinnen
in der Wedemark
„Pinke Zitronen“: Leiter der Niedersächsischen Staatskanzlei lässt sich
beim Keksebacken Konzept schildern
MELLENDORF (CHA). Brust-
krebs: Diese Diagnose ereilt viele
Frauen - und auch Männer, wie
jetztbei einemBesuchdesSelbst-
hilfevereins „Pinke Zitronen“ im
Mehrgenerationenhaus Wede-
mark-Mellendorf deutlich wur-
de. Hunderte Frauen nutzen die
WhatsApp-Gruppe des Vereins
„Pinke Zitronen“, um ihre Sor-
gen loszuwerdenundHilfe zube-
kommen, andere nehmenanAk-
tionen wie dem vorweihnachtli-
chen Keksebacken teil – der
Selbsthilfeverein „Pinke Zitro-
nen“ ist seit Jahren eine Anlauf-
stelle für erkrankte Frauen in der
Region Hannover. In Vertretung
von Niedersachsens Ministerprä-
sident Olaf Lies (SPD), der krank-
heitsbedingt ausfiel, ließ sich Lars
Wegener, Referatsleiter in der
Niedersächsischen Staatskanzlei,
bei einem Besuch jetzt das Kon-
zept der „Pinken Zitronen“ im
Mehrgenerationenhaus in We-
demark-Mellendorf schildern.
Krankenschwester und Vor-
standsmitglied Martina Scheerle
erklärte,wie in derGemeinschaft
Selbsthilfe für junge Brustkrebs-
patientinnen nach dem Motto
„Lust auf Leben“ praktiziert
wird. In demVerein gebe es nicht
nur Möglichkeiten zum Aus-
tausch mit anderen Gleichge-
sinnten. Das Angebot reiche von
psycho-onkologischer Beratung
über kreative Mitmachangebote
bis zur Teilnahme an einer sport-
lich erfolgreichen Drachenboot-
mannschaft Pink Dragonistas.
„Von den Pinken Zitronen ha-

be ich noch nie gehört, obwohl
ich in der Wedemark lebe“, ge-
stand Wegener, Leiter der Refe-
ratsgruppeMigration& Teilhabe,
demografischer Wandel und
bürgerschaftliches Engagement.
DenWissensrückstandholteWe-

gener jedoch in intensiven Ge-
sprächen nach, während er mit
Katharina Kulas vom Verein und
Florian Lübeck, dem Ersten Ge-
meinderat derWedemark, Kekse
ausstach. Lübeck gab sich er-
staunt, dass Männer ebenfalls
von Brustkrebs betroffen sein
können: „Ich habe mich immer
wieder gewundert, weshalb ein-
zelne Herren in gynäkologischen
Praxen sitzen.“EinMammakarzi-
nom, so der medizinische Fach-
begriff, könne jeden Menschen
treffen, erfuhr er.Miteinander ins
Gespräch kommen und Schönes
erleben, wie vorweihnachtliches

Keksbacken bei Punsch und Ker-
zenschein – das ist ganz im Sinne
des Selbsthilfevereins. Dominie-
rende Farbe bei Ausstechförm-
chen, Servietten und Blumen-
schmuck ebenso wie bei den
frisch gebügelten Schürzen war
natürlich pink.
„Oft möchte man die Familie

vor schlechten Nachrichten
schützenund redetnicht sooffen
mit Angehörigen. Aber bei uns
kann man alles sagen. Die meis-
ten wissen aus eigener Erfah-
rung, wie sich die Situation an-
fühlt“, sagt Sabine Manthei,
Schriftführerin des Vereins.

Die „Pinken Zitronen“machen
auchmit Flyern auf sich aufmerk-
sam. Alle Artpraxen in der Nähe
könnten allerdings damit nicht
beliefertwerden. „DieDruckkos-
ten übersteigen unser Budget“,
berichtet Nicola Jahnke-Sieche,
Vorstandsvorsitzende des Ver-
eins. Doch der Verein profitiert
von SocialMedia – und ist zudem
im Internet unter www.pinkezi-
tronen.de zu finden. „Mehrere
Hundert Frauen nutzen mittler-
weile unsere WhatsApp-Grup-
pe“, sagt Jahnke-Sieche. Man-
che schautennur kurz vorbei, an-
dere blieben länger.

Pink Christmas Baking: Florian Lübeck, Erster Gemeinderat der Wedemark, und Lars Wegener, Referats-
leiter in der Niedersächsischen Staatskanzlei backen mit den Ladies der Brustkrebsselbsthilfegruppe
Pinke Zitronen. Foto: Patricia Chadde
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Wir wünschen allen Mandanten, Freunden
und Bekannten frohe Weihnachten und ein

gesundes neues Jahr 2026!

Dem Einbrecher keine Chance
kostenlose Beratung vor Ort
Um- und Nachrüstung von
Fenstern und Türen
nach DIN 18104
Montage durch geschulte
Fachkräfte
Lieferung und Montage von
geprüften Sicherheitsfenstern

Bissendorf · Burgwedeler Str. 14
(05130) 87 38

e-mail: tischlerei-knoke@t-online.de

Vom LKA Niedersachsen
gelisteter Betrieb!

Wir wünschen unseren Kunden, Bekannten
und Freunden ein frohes Weihnachtsfest und

ein gesundes neues Jahr.
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